
GAUL 

INGENIEURE 

Einführung eines Kanalinformationssystems 

Umsetzung der rechtlichen Vorgaben 
Unterstützung der Verwaltungsarbeit 
Kanalsanierungskonzept Innenstadt 
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Gaul Ingenieure gibt es seit 20 Jahren 

 
• Dokumentation und Sanierung von Abwassernetzen    

Bestandsdatenerfassung  
        Konzeptionierung  
        Planung  
        Ausschreibung  
        Bauüberwachung  
        Dokumentation/Datenbankpflege  
 

• Betrieb und Unterhalt 
        Aufbau, Pflege und Fortschreibung von Kanalinformationssystemen  
        Erarbeitung von Dienst- und Betriebsanweisungen  
        Aufstellung von Wartungs- und Unterhaltsplänen 
 

• Wertermittlung/Anlagennachweis 
        Wasserversorgungs-, Abwasseranlagen, Straßen und Wege als 
        Grundlage der Gebührenkalkulation sowie der Einführung der Doppik. 
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Anforderungen an ein funktionierendes Abwassersystem 

• Problemlose Ableitung des Abwassers - 
Betriebssicherheit 

• Schutz des Bodens und des 
Grundwassers 

• Vermeidung von Fremdwasser 
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Folgen nicht funktionierender Kanalnetze 

• Verlust an Kanal- und Anlagevermögen 

• Abflussstörungen durch Verrottung der Bausubstanz 

• Rückstaugefahr und hydraulische Überlastung 
• Gefährdung des Grundwassers und der öffentlichen 

Wasserversorgung durch Abwasseraustritt und    
 -versickerung 

• Belastung des Kanalnetzes und der 
Abwasserbehandlungsanlagen durch eindringendes 
Fremdwasser 

• Verkehrsgefährdung durch ausgespülte Hohlräume und 
einbrechende Straßendecken 
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Die Aufgaben des Kanalnetzbetreibers 

• Inspektion 

• Reinigung 

• Zustandsbewertung 

• Hydraulische Berechnung 

• Sanierung 

• Neubaumaßnahmen 

• Anlagennachweis und  
Vermögensbewertung 

• Kosten- und Gebühren- 
berechnung 

 



Technische 

Verwaltung 

Kaufmännische  

Verwaltung 

Kanalbetrieb 

Kanalunterhalt 

Neubau 

Entwicklung 

Beiträge 

Gebühren 

Satzungsrecht 

Wasserrecht 

•Reinigung 

•Wartung 

•Instandsetzungskonzept 

•Kontrolle 

•Jährl. Nachweise (WWA) 

 

•Erschließung Neubaugeb. 

•Kanalerneuerungen 

•Gewässerschutzmassn. 

•HW-Schutz 

•Baugenehmigungen 

•Vermögensbewertung 

•Anlagennachweis 

•Einführung Doppik 

•Gebührenkalk. Gesplittete  

Abwassergebühr 

•Baugenehmigungen 

•Wasserschutzgebiete 

•Einleitungen in Vorfluter 

•Grundwasserschutz 

•Kanalnetzdokumentation  

  (Lage, Tiefe, Durchmesser,  

  Material, Gefälle, Schäden,  

   Hausanschl. Usw.)   

 

 

 •Hydraul. Belastung 

•Kanalbestand 

•Bauleitplanung 

•Gesamtentwässerungs- 

  planung 

 

 

 
•Kanalbestand 

•Aktenbestand 

•Befestigte Flächen 

 

 

•Kanalbestand 

•Planunterlagen WSG 

•Bescheidverwaltung 

 

 

Aufgaben der Verwaltung 
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Rechtliche Grundlagen 

• Bund 

– Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 

– Strafgesetzbuch (StGB) 

– Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) 

• Land 

– Landeswassergesetze 
z.B. Bayerisches Wassergesetz (BayWG) 

– Eigenüberwachungsverordnung (EÜV)  
bzw. Eigenkontrollverordnung (EKV) 

• Kommunale Satzungen 
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Gegenstand Überprüfung/Maßnahmen Häufigkeit 

Bauliche Teile Einfache Sichtprüfung 1mal jährlich 

bezüglich Bauzustand,  

Betriebssicherheit und  

Funktionsfähigkeit 

bei Entlastungsanlagen ohne  

Fernüberwachung auch nach  

jedem Regenereignis 

Eingehende Sichtprüfung  * 

  -   < DN 1200 bzw. < Ei 800/1200 
         z.B. mittels Fernsehuntersuchung 

1mal in 10 Jahren 

  -     DN 1200 bzw.    Ei 800/1000 

         mittels Begehung 

1mal in 5 Jahren 

  -  oder mittels  

     Leckagedetektionsmethoden 

1mal in 10 Jahren 

  -  zugehöriger Bauwerke 1mal in 5 Jahren 

Prüfung auf Wasserdichtheit  * 

(bei Kanälen älter als 40 Jahre 

z.B. mittels Wasserauffüllung bis  

Rohrscheitel) 

1mal in 20 Jahren, 

erstmals bei einem Alter von  

40 Jahren 

Maschinelle Einrichtungen 

(z.B. Pumpen, Schieber, Regelorgane  

usw.) 

Funktionskontrolle 1mal monatlich; 

bei Entlastungsanlagen nach  

jedem Regenereignis 

Messeinrichtungen Funktionskontrolle 1mal monatlich 

Überprüfung der Messgenauigkeit 1mal jährlich 
Einleitungsstelle in die Sammelkanali- 

sation, bei wesentlichen gewerblichen u. 

industriellen Einleitern 

Inaugenscheinnahme der  

Einleitungsstelle durch den Betreiber  

der Sammelkanalisation 

1mal jährlich 

*  bei Regenwasserkanälen nur dann notwendig, wenn 

    - das im Kanal ablaufende Niederschlagswasser behandlungsbedürftig ist 

    - der Regenwasserkanal sich innerhalb von festgesetzten Trinkwasser- oder 

      Heilquellenschutzgebieten befindet 

Kanal einschl. Schächte, zugehörige  

Bauwerke  

(z.B. Pumpwerk, Regenbecken,  

Regenüberläufe, Messschächte, Düker) 

Die Eigenüberwachungsverordnung (EÜV) Bayern 
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Normative Grundlagen 

• WHG § 18b Abs. 1 
„Im übrigen gelten für Errichtungen und Betrieb von 
Abwasseranlagen die allgemein anerkannten Regeln der Technik“ 
 

• EN- und DIN - Normen 
– DIN 1986     Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke 
– DIN EN 752 Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden 

 

• Regelwerk der  Abwassertechnischen Vereinigung 
– ATV-A 140  Regeln für den Kanalbetrieb 
– ATV-M 143 Inspektion, Instandsetzung, Sanierung und  

                     Erneuerung von Abwasserkanälen und -leitungen 
– ATV-A 145  Aufbau und Anwendung einer Kanaldatenbank 
– ATV-M 147 Betriebsaufwand für die Kanalisation 
– u.a. 
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Kanalnetz- 

untersuchung 

Anlagennachweis 

Vermögensbewertung 

Aufbau 

   des  
KIS 

Schadensanalyse 

Zustandsbewertung 

Hydraulische 

Netzberechnung 

Sanierungsplanung 

Ausschreibung 

Projektüberwachung 
Überwachungs- und 

Instandhaltungskonzept 

Anschlüsse 

Sanierungsstrategien 

Sanierungskonzepte 

Indirekteinleiter 

Der Themenbereich Kanal 
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KIS 

Voraussetzung: 
Einheitliches Schachtnummerierungssystem ! 

TV-Untersuchung 
- Entwässerungsverfahren 

- Profilkennzeichen 

- Profilhöhe und -breite 

- Profilmaterial 

- ungefähre Länge 

- Abzweige/Stutzen 

- Schäden 

Schnittstelle vorhandene 

digitale Daten 
- verschiedene Daten 

Schnittstelle 

Vermessung 
- Koordinaten 

- Höhen 

- Längen 

Flurkarten 
- digital oder 

- gescannt und vektorisiert oder 

- gescannt und kalibriert 

Hydraulikprogramm 
- Eingangsdaten 

- Ergebnisdaten 

Schnittstelle 

Eingabe 

von Daten 

per Hand 

von Hand vorhandene Pläne 
- digitalisieren 

Schachtinspektion 
- Abmessungen 

- Material 

- Abdeckung 

- weitere Stammdaten 

- Schäden 

Der Aufbau des Kanalinformationssystems 
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Kanalnetzuntersuchung 

– Erstellung von 
Inspektionsplänen 

– Aufstellung eines 
Leistungsverzeichnisses für 
• Kanalreinigung 
• Optische Inspektion 
• Farbversuche 
• Kanalnebelberauchung 
• Elektronische Kanalleckortung 
• Dichtheitsprüfung 

– Schadensbeschreibung nach  
ATV-M 143 Teil 2 oder ISYBAU 

– Koordination und 
Überwachung 

– Datenkontrolle und -korrektur 
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Das Kanalinformationssystem 
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Schadensanalyse 

– Haltungsgrafiken 

– Schadenspläne 

– Statistische Auswertungen 

– Dokumentation 
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Zustandsbewertung 

– Klassifizierung nach ATV-M 149 oder ISYBAU 

– Festlegung der Sanierungsprioritäten 

– Statistische Auswertung 

– Erstellung eines Prioritätenplanes 
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Erstellung des Kanalsanierungskonzeptes 

Örtlichkeit Lage im Stadtgebiet (Krankenhausgelände, Fußgängerzone, Haupt-  

                          und Nebenstraßen usw.) Lage im Wasserschutzgebiet    

Grundwasserstand Fremdwasserproblematik 

Bodenverhältnisse durchlässiger, undurchlässiger Boden (Exfiltration) 

Gefälleverhältnisse Ablagerungen, Schwefelsäurekorrosion 

Zugänglichkeit gutes, schlechtes Anfahren der Anlagen 

Geplante Erschließungsmaßnahmen Bebauungspläne, Flächennutzungspläne     

Städtebauliche Maßnahmen Altstadtsanierung, Denkmalschutz 

Maßnahmen anderer Leitungsträger Einmaliger Straßenaufbruch! 

Zusammenhängende Sanierungsmaßnahmen  

Zusammenfassung mehrerer sanierungsbedürftiger Haltungen unterschiedlicher Priorität 

Weitergehende Bewertungs- und Prioritätskriterien 
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Sanierungsstrategien/-konzepte 

– Überlagerung von Hydraulik 
und baulichem Zustand 

– Auswahl der technisch  
und wirtschaftlich  
sinnvollsten  
Sanierungsverfahren 

– Erläuterungsbericht 

– Kostenberechnung 

– Lageplan mit  
Darstellung der  
Sanierungsverfahren 
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Sanierungsplanung 

– Entwurfsplanung 

– Ausführungsplanung 
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vor der 
Sanierung 

nach der 
Sanierung 

Ausschreibung/Projektüberwachung 
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Aufbau des Kanalinformationssystems 

Einarbeitung der vorhandenen Kanaldaten 
und 

Auswertung der Kanalinspektionsergebnisse 
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Aufbau des Kanalinformationssystems 
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Verteilung Rohrdurchmesser - Haltungen 

Kanaluntersuchung Innenstadt - Übersicht 

DN [mm] Länge [m] 

n. bek. 28,49 

150 114,28 

200 321,10 

250 1828,32 

300 5,06 

300 4291,77 

400 3243,40 

500 1379,35 

Ei 400/600 420,23 

600 362,70 

Ei 500/700 750,75 

700 1582,30 

Ei 500/750 7,29 

800 247,65 

Ei 600/900 92,47 

900 136,07 

1000 470,03 

1100 150,37 

1200 12,25 

1500 64,45 

1600 50,81 

1800 131,17 

Gesamt: 15.690,31 

Integration des Kanalteilbereichs Innenstadt in 

das Kanalinformationssystem 
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Kanaluntersuchung Innenstadt - Übersicht 

DN [mm] Länge [m] 

n. bek. 28,49 

150 114,28 

200 321,10 

250 1828,32 

300 5,06 

300 4291,77 

400 3243,40 

500 1379,35 

Ei 400/600 420,23 

600 362,70 

Ei 500/700 750,75 

700 1582,30 

Ei 500/750 7,29 

800 247,65 

Ei 600/900 92,47 

900 136,07 

1000 470,03 

1100 150,37 

1200 12,25 

1500 64,45 

1600 50,81 

1800 131,17 

Gesamt: 15.690,31 

TV-Inspektion 

7,2 km Hauptkanäle 

1,3 km Anschlussleitungen 

Auswertung der Inspektionsergebnisse 

Erstellung des Sanierungskonzeptes 
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Bauliche Zustandsbewertung Kitzingen - Stadtmitte 

ZK 5 
38% 

ZK 4 
16% 

ZK 3 
8% 

ZK 2 
12% 

ZK 1 
27% 

Zustandsklasse der Haltungen -  
Hauptkanal 

Zustands- 

klasse 

Anzahl Länge 

(St.) (%) (m) (%) 

ZK 5 80 30 2.725,54 38 

ZK 4 41 15 1.125,82 16 

ZK 3 25 9 572,52 8 

ZK 2 39 15 878,30 12 

ZK 1 82 31 1.922,25 27 

267 100 7.224,43 100 

Sanierungsprioritäten 
 

ZK 5  umgehend sanierungsbedürftig 

ZK 4  kurzfristig sanierungsbedürftig 

ZK 3  mittelfristig sanierungsbedürftig 

ZK 4  langfristig sanierungsbedürftig 

ZK 5  nicht sanierungsbedürftig 
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Bauliche Zustandsbewertung Kitzingen - Stadtmitte 

ZK 5 
13,744% 

ZK 4 
10,461% 

ZK 3 
15,468% ZK 2 

20,348% 

ZK 1 
39,978% 

Zustandsklasse der Anschlussleitungen 

Zustands- 

klasse 

Anzahl Länge 

(St.) (%) (m) (%) 

ZK 5 44 14,6 187,30 13,7 

ZK 4 29 9,6 142,56 10,5 

ZK 3 45 14,9 210,80 15,5 

ZK 2 52 17,2 277,30 20,3 

ZK 1 132 43,7 544,80 40,0 

302 100,0 1.362,77 100,0 

Sanierungsprioritäten 
 

ZK 5  umgehend sanierungsbedürftig 

ZK 4  kurzfristig sanierungsbedürftig 

ZK 3  mittelfristig sanierungsbedürftig 

ZK 4  langfristig sanierungsbedürftig 

ZK 5  nicht sanierungsbedürftig 
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Bauliche Zustandsbewertung Kitzingen - Stadtmitte 

Weitere Schadensbilder 

Schadensbilder 

Steinzeugrohre 
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Beginnende Scherbenbildung 
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Bauliche Zustandsbewertung Kitzingen - Stadtmitte 

Rohr-

material 
Hindernisse Muffen Korrossion 

Stutzen / 

Abzweige 

Undichtig-

keiten 
Risse Rohrbrüche 

Sonstige 

Mängel 

B 210 37 27 425 341 149 69 41 

MA                 

SB 6     3 4 1   1 

STZ 41 61 3 79 50 77 20 36 

Gesamt

: 257 98 30 507 395 227 89 78 
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Kanalsanierungskonzept 

Verschiedene Sanierungsverfahren 
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Bauliche Zustandsbewertung Kitzingen - Stadtmitte 

Partielle Sanierung: 
Kanalroboter 

TV-Untersuchung 
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Verschiedene  
Fräs- und Spachtelroboter 
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Verschiedene  
Fräs- und Spachtelroboter 
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Schlauchrelining 
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Schlauchrelining: 
Einbauschema Inliner 
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Schlauchrelining: 
Inversionsgerüst zum 
Einziehen des Inliners 
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Schlauchrelining: Inversion des Inliners  
beim Einziehen (Umstülpvorgang) 
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Fräsroboter beim 
Öffnen eines 
Anschlusskanals 
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Partielle Sanierung: Kurzliner 
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Partielle Sanierung: 
Einbauschema Kurzliner 
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Partielle Sanierung: 
Packer für den 

Kurzliner 

Partielle Sanierung: 
Kurzliner vor dem 
Einziehen 
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Partielle Sanierung: Einziehen eines 
Kurzliners mit Hilfe eines Packers 
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Abzweige und Stutzen 
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Einbauschema 
Hutprofil für Stutzen 
und Abzweige 
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Hutprofil für 
Anschlüsse 

Packer für 
Hutprofil 



GAUL 

INGENIEURE 

Anschlusskanäle 
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Anpressen des Inliners an das Altrohr durch Kalibrierschlauch 
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Inliner durch Inversion 
mittels Drucktrommel 
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Drucktrommel mit 
Inversionskeil 

Einharzen des 
Inlinerschlauches 
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Inversionsanlage 

Inlinerende im 
Hauptkanal 
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Kanalsanierungskonzept 

Umsetzung der erforderlichen Sanierungsmaßnahmen 
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Kostenzusammenstellung nach Sanierungspriorität 

Sofortiger Sanierungsbedarf 
 
 
Haltungen             750.000,-- € 
 
Schächte                  80.000,-- € 
                              ___________ 
 
                               830.000,-- € 
 
19 % MWSt           157.700,-- € 
                           ____________ 
 
                               987.700,-- € 
 
 
Gerundet            1.000.000,-- €   

 
 

kurzfristiger Sanierungsbedarf 
 
 
Haltungen             140.000,-- € 
 
Schächte                  20.000,-- € 
                              ___________ 
 
                               160.000,-- € 
 
19 % MWSt             30.400,-- € 
                           ____________ 
 
                               200.400,-- € 
 
 
Gerundet               200.000,-- €   

 
 



Mittelfristiger Sanierungsbedarf 
 
 
Haltungen              90.000,-- € 
 
Schächte                20.000,-- € 
                              ___________ 
 
                              110.000,-- € 
 
19 % MWSt.           20.900,-- € 
                              ___________ 
 
                              130.900,-- € 
 
 
Gerundet              130.000,-- €   

 
 



Zusammenfassung 
 
Sofortiger Sanierungsbedarf            1.000.000,--€ 
 
Kurzfristiger Sanierungsbedarf           200.000,--€ 
 
Mittelfristiger Sanierungsbedarf         130.000,--€ 
 
 
     

 
 
 
 
 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Programm für 6-7 
Jahre 


